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VfB Stuttgart: Wer wird der neue Anton-
Ersatz?

VfB Stuttgart sucht Innenverteidiger als Nachfolger für
Waldemar Anton und hat offenbar ein Angebot für Dean

Huijsen abgegeben.

Die Suche nach einem talentierten Innenverteidiger ist für den
VfB Stuttgart zu einem zentralen Thema in der aktuellen
Transferperiode geworden. Nach dem Abgang von Waldemar
Anton zu Borussia Dortmund steht der Club vor der
Herausforderung, eine schlagkräftige Defensive zu formen. Dies
wirft nicht nur Fragen zur sportlichen Zukunft auf, sondern zeigt
auch die ehrgeizigen Pläne des Vereins, die Ambitionen in der
Bundesliga zu untermauern.

Warum die Suche nach einem neuen
Verteidiger wichtig ist

Ein kompetenter Innenverteidiger ist für den VfB Stuttgart von
großer Bedeutung, um die Stabilität in der Abwehr
sicherzustellen und im Wettbewerb um die oberen
Tabellenplätze mithalten zu können. Waldemar Anton spielte
eine Schlüsselrolle in der Defensive, und sein Abgang könnte
sich negativ auf die Mannschaft auswirken, wenn der geeignete
Ersatz nicht rechtzeitig gefunden wird.

Wer sind die potenziellen Neuzugänge?

In der Gerüchteküche tauchen derzeit mehrere Namen auf.
Darunter der 1,92 Meter große Sepp van den Berg, der für 20
Millionen Euro von Liverpool verpflichtet werden könnte. Van



den Berg brachte in der letzten Saison vielversprechende
Leistungen für Mainz 05 in der Bundesliga, wo er als
Stammspieler agierte.

Ein weiterer Anwärter ist Arthur Theate, der bereits einen hohen
Marktwert hat, nachdem er 2022 für 19 Millionen Euro von
Bologna nach Stade Rennes wechselte. Auch Dean Huijsen, ein
19-jähriges Talent, steht auf der Wunschliste des VfB. Laut
Transferexperte Fabrizio Romano haben die Stuttgarter bereits
ein Gebot für ihn abgegeben, doch auch andere Top-Clubs sind
an ihm interessiert.

Konkurrenz aus der Bundesliga

Die Konkurrenz um die besten Talente in der Bundesliga ist
intensiv. Neben dem VfB Stuttgart haben auch bekannte Clubs
wie Borussia Dortmund, Bayern München und Bayer 04
Leverkusen ein Auge auf Huijsen geworfen. Dies könnte die
Verhandlungen für Stuttgart zusätzlich erschweren und die
Preisvorstellungen in die Höhe treiben.

Finanzielle Überlegungen

Die Vereinsführung des VfB hat klare finanzielle
Rahmenbedingungen gesetzt. Um einen passenden
Innenverteidiger zu verpflichten, werden Investitionen in Höhe
von 10 bis 15 Millionen Euro angepeilt. Doch die verzeichneten
Ablösesummen für die begehrtesten Spieler könnten die
Planungen des Vereins auf die Probe stellen.

Ausblick auf die Zukunft

Schlussendlich bleibt abzuwarten, ob der VfB Stuttgart
rechtzeitig den richtigen Verteidiger finden kann, um die
Defensivprobleme in den Griff zu bekommen. Die anstehende
Reise nach Japan, die als Marketingmaßnahme gedacht ist, wird
möglicherweise ohne einen neuen Innenverteidiger erfolgen.



Dies könnte bedeutende Auswirkungen auf die
Saisonvorbereitung haben und die Erwartungen der Fans
beeinflussen.

 – NAG
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